
 

WIMEN beim STADTTEILspaziergang Reininghausgründe - So entsteht 
städtische Zukunft in Graz! 

 

Es war ein eher kühler Nachmittag im Abendlicht - und wir haben viel zur Planung und den Ideen 
dahinter gehört. Alt und Neu (Häuser und Bäume) sollen gut miteinander können. Mit Parkgaragen, 
die nur über einen Weg durch Freie erreichbar sind, soll den Bewohner*innen die Nutzung des 
öffentlichen Verkehrs schmackhaft gemacht werden.  

Auf den ehemaligen Reininghausgründen entsteht ein neuer Stadtteil: Es ist noch eine riesige 
Baustelle. Auf ca. 50 ha entstehen Wohnraum für 10.000 Menschen, 5.000 Arbeitsplätze auf 
Gewerbe- und Produktionsflächen, alles entlang einer alten Handelsstraße in den Süden und mit 
einer eigenen Straßenbahnanbindung zum Grazer Zentrum. 

Julia vom Stadtteilmanagement hat unsere Fragen geduldig beantwortet: 

Gab es im Vorfeld archäologische Grabungen entlang der alten Handelsstraße, da das Gelände 
wirklich auf den Kopf gestellt wird? Eine Expertise wurde dazu erstellt: Die Grabungen wurden von 
einem Sachverständigen als nicht relevant erachtet.  

Werden die alten Eiskeller auf dem ehemaligen Brauereigelände weitergenutzt?  Ja, die Grabungen 
für Tiefgaragen werden so erleichtert. 

Warum sind diese Häuser in einem für diese Jahreszeit eher traurigen Braunton gehalten? Ich nenne 
den Farbton Aubergine, es wurde vom Architekten so geplant. Der 'Verputz' enthält reflektierende 
Elemente, damit die Sonnenwärme im Sommer nicht zu stark geschluckt wird. 

Wie reagieren die verschiedenen Nutzer*innengruppen auf das vielfältige Angebot von 
Wohnräumen, sozialen Einrichtungen und Arbeitsstätten? Ältere Menschen mit Haus und Garten aus 
der Grazer Umgebung planen ihren Lebensmittelpunkt in diesen barrierefreien und öffentlich gut 
erschlossenen Stadtteil zu verlegen.  

 

Wir werden im kommenden 2022 noch einige größere und kleinere 'Baustellen' in unseren WIMEN 
Stadtspaziergängen hier in Graz mit unserer sozial/ökologischen Brille anschauen und freuen uns auf 
Fachexpertise der Planer*innen zu treffen: von den Blühwiesen der Natur.Werk.Stadt verstreut über 
Graz bis zu kinderfreundlichen Radwegen, von modernen Green Tech Bauten bis zu Renovierungen 
im Sinne alter Traditionen. 


